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Die Ruſſen an der Moldawa geworfen
Alle ruſſiſchen und italieniſchen Angriffe blutig geſcheitert

Heftigſte Beſchießung der
Verdun Innenforts

c B Genf 8 Juli Die Abſchnitte der Verdun Jn
nenforts ſind andauernd heftigſten deutſchen Schwergeſchütz
feuer ausgeſetzt Durch die Bekanntgabe daß auch im Laufe
der Nacht Fort Tavanne bombardiert wird geſteht die

Joffrenot den franzöſiſchen Verzicht auf die Rückeroberung
dert feſt in deutſchem Beſitz gebliebenen Damloup

erie ein

Die Entſcheidung des Weltkrieges reift
c B Rotterdam 8 Juli Der Korreſpondent der Daily

Mail teilt aus Frankreich mit Es beſtehe die Möglichkeit
daß die Franzoſen vor Verdun durch die erdrückende Ueber

macht des Feindes zum Rückzuge gezwungen werden
könnten

e M Wien 8 Juli Die Wiener Mittagszeitung
meldet aus Rotterdam Großes Aufſehen erregen die Dar
legungen der Times in der hier zuletzt eingegangenen
Ausgabe wonach die kritiſchſte Phaſe des Weltkrieges für
die Entente jetzt begonnen habe Wörtlich ſagt das Blatt
Die Entſcheidung für die Alliierten wird im Weſten fallen

felbſt aber bedeutet das endgültige Schickſal Frank
reichs

e M Zürich 8 Juli Die Neuen Züricher Nachrichten
ſchreiben Die letzten Berichte aus Paris und London be
ſagen daß ſich dort die qualvolle Spannung ſteigere da alle
vor der Offenſive erſchienenen offiziöſen Auslaſſungen von
einem ſchnellen Fortfegen der Deutſchen aus Nordfrank
reich und Belgien geſchrieben hatten Alles ſieht jetzt ein
daß vom Auszange dieſer Aktion unendlich viel abhängt
Mißlingt ſie ſo hat Frankreich und mit ihm die Entente die
letzte Hoffnung zu ſiegen verſpielt Man ſpricht ſchon da
von daß wenn die Deutſchen aus Nordfrankreich und Belgien
vicht zu verdrängen feien dann ſeien ſie eben die Sieger

Der König von England an General Haig
MIB London 8 Juli Der König hat an General

Haig folgende Botſchaft gerichtet Jch bitte der Jhrem Be
fehle unterſtehenden Armee meine aufrichtigſten Glück
wünſche zu den in den jüngſten Gefechten erzielten Ergeb
niſſen zu übermitteln Jch bin ſtolz auf meine Truppen
Niemand hätte tapferer kämpfen können Georg

General Haig antwortete Die huldvolle Botſchaft Ew
Majeſtät iſt den Truppen übermittelt worden in deren
Namen ich meinen ehrerbietigſten und tiefſten Dank abſtatte
Alle werden ihr Aeußerſtes tun um auch weiter das Ver
trouen und das Lob Ew Majeſtät zu erringen

w

Der franzöſiſche Bericht
WTB Paris 8 Juli Amtlicher Kriegsbericht von

er nachmittag Auf beiden Seiten der Somme war die
acht ruhig Auf dem linken MaasUfer während der Nacht

Pik Geſchützfeuer Auf dem rechten Maas Ufer ge
taltet ſich der Artilleriekampf ſehr heftig in der Gegend des
Werkes von Thiaumont ſowie in den Abſchnitten von
Fleury und Chenois Jm Prieſterwalde verſuchten die
Deutſchen gegen 8 Uhr abends einen kleinen Angriff und
drangen in ein Grabenſtück ein Sie wurden ſofort wieder
hinausgeworfen Jn demſelben Abſchnitte gelang den Fran
zoſen ein Handſtreich vollſtändig ſie ſäubekten durch Hand
granaten die feindlichen Gräben in einer Ausdehnung von
200 Metern und brachten Gefangene zurück Deutſche Flieger
Purirn mehrere Bomben auf die offene Stadt Lure 11 Per
onen wurden getötet und drei verwundet mit Ausnahme
einer Militärperſon ſämtlich Frauen und Kinder Davon
wurde für etwaige Vergeltungsmaßregeln Kenntnis ge
nommen Jm Laufe des Tages warf ein franzöſiſches Ge
ſchwader wirkſam 40 Bomben auf den Eiſenbahnknotenpunkt
HamlesMoines weſtlich von Charleville Es hatte auf der
Rückfahrt zahlreiche Kämpfe mit deutſchen Flugzeugen von
denen zwei abgeſchoſſen wurden
Der Abendbericht lautet Jm Laufe des Tages iſt von

beiden Seiten der Somme nichts zu melden geweſen Ein
in der vergangenen Nacht auf einen unſerer Schützengräben

bei MoulinſousTouvent unternommener Handſtreich des
Feindes iſt vollkommen geſcheitert Auf dem rechten Ufer
der Maas iſt der Kampf im Laufe des Tages in der Gegend
des Werkes von Thiaumont ziemlich lebhaft geweſen Die
Deutſchen unternahmen S mehrere Angriffe
denen Bombardements unſerer Stellungen vorangingen Bei
einem von dieſem gelang es ihnen in unſeren vorgeſchobenen
Gräben Fuß zu faſſen aber unſer gegen 2 Uhr nachmittags
unternommener Gegenangriff geſtattete uns unſere Linien
vollſtändig wiederherzuſtellen die ſich an den unmittelbaren
Zugängen zum Werke behaupten Alle anderen Verſuche des
Feindes würden durch das Feuer unſerer Maſchinengewehre

r wielen ſie haben ihm ernſte Verluſte gekoſtet Der
e erane geht ſehr heftig im Abſchnitte nördlich von

Sonville und in der Gegend von La Laufée weiter
dem Reſte der Front die übliche Kanbnade

Auf

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 8 Juli Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Jn der Bukowina haben unſere Truppen den Feind

in dem Tale der oberen Moldawa geworfen Am
oberen Pruth und ſüdlich des Dnjeſtr war geſtern die
Kampftätigkeit gering Weſtlich und nordweſtlich von Bu
czacz ſcheiterten mit großer Heftigkeit geführte ruſſiſche
Angriffe Südweſtlich von Luck wurden die feindlichen
Linien abermals zurückgedrängt

Die aus dem Styrbogen nördlich von Kolki zurück
genommenen Streitkräfte haben die ihnen zugewieſenen
Räume erreicht Der Gegner drängt nur an einzelnen
Stellen nach Gegen die öſterreichiſch ungariſchen und
deutſchen Truppen nordöſtlich von BVaranowitſchi
ſtürmte der Feind geſtern abermals mit Aufgebot großer
Maſſen an Alle Angriffe zerſchellten Unſere
ſiebenbürgiſchen Regimenter kämpften in völlig zerſchoſſenen
Stellungen und ſchlugen die Ruſſen mehrfach in erbittertem
Rahkampfe zurück Taufende von toten Ruſſen bedeckten das
Schlachtfeld

Jtalieniſcher Kriegsſchauplag
An der Jſonzofront dehnt ſich der Geſchützkampf

auch auf den Görzer und Tolmeiner Brückenkopf
aus Gegen den Rücken von Monfalcone ſetzten die Jta
liener nachts nach ſtärkerem Artilleriefeuer mehrere An
griffe an die blutig abgeſchlagen wurden Südlich des
Suganga Tales dauert der Angriff des italieniſchen
20 und 21 Korps gegen unſere Front zwiſchen der Cina
Dieci und dem Monte Jebio fort Dieſe ſechs Jnfanterie
diviſionen und mehrere Alpinigruppen feindlichen Kräfte
wurden auch geſtern allenthalben unter ſchweren Ver
Luſt en zurückgewieſen

Jm Ortlergebiet ſcheiterte ein Angriff des Feindes
gegen unſere Stellungen auf dem kleinen Eiskögele

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

e

Zu dem Fliegerangriff auf Karlsruhe
werden noch folgende Einzelheiten gemeldet

Am Nachmittag des Unglückstages um 3 Uhr lief die
erſte Meldung von dem Herannahen eines feindlichen
Fliegergeſchwaders ein Sofort wurden ſämtliche Abwehr
geſchütze in Feuerbereitſchaft geſetzt und die ren
wegen der Alarmbereitſchaft verſtändigt Um 3 Uhr 10 Min
erfolgten plötzlich zwei Exploſionen im weſtlichen Stadtteile
Bald darauf konnte man zwei feindliche Flieger erkennen
die in großer Höhe ſchwebten und bei dem leichten Dunſte
der in den höheren Luftſchichten lagerte nur mit guten
Gläſern zu entdecken waren Zugleich wurde das Feuer aus
allen Batterien eröffnet Die feindlichen Bomben ſind alle
bis auf eine einzige krepiert haben aber auffallend kleine
Sprengtrichter zurückgelaſſen weil ſie mit Stoffen von großer
Exploſivkraft geladen und mit ſehr empfindlichen Zündern
verſehen waren ſo daß ſie beim Aufſchlagen gar nicht erſt
Zeit fanden ſich tief in die Erde einzubohren Als nachher
ein Oberfeuerwerker den einzigen Blindgänger ſprengte
ſtrömten erſtickende Gaſe heraus die die Pflanzen in der
Nähe der r verblaſſen ließen Als das indann freigelegt war folgte eine ſo ſtarke Ausſtrömung da
niemand ſich der Stelle nähern konnte Von einer der Fx
ploſionen hat ein 1200 Meter entfernt ſtehender Poſten durch
den Luftdruck eine ſo ſtarke Augenentzündung davongetragen
daß er ins Lazarett gebracht werden mußte Ueberall an
Bordſchwellen uſw ſind noch Zeichen von der Kraft der
Granaten zu ſehen Die Wunden der Ueberlebenden ſind
gräßlich Ein Offizier der die Leichenhaufen ſah erklärte
im Felde dergleichen Entſetzlichkeiten noch nicht erblickt zu
haben Die Toten ſind in Ehrengräbern der Stadt neben
den Opfern des Luftangriffes vom vorigen Jahre beigeſetzt
worden Eine Sammlung von Stadtgaben iſt veranſtaltet
worden die einen anſehnlichen Betrag hat Be
merkenswert iſt daß die Times zwar über den Angriff
berichtet aber die Zahl der Opfer nicht erwähnt hat Die
Königin von Schweden die zu Bett im Schloſſe lag wurde
mit ihrem kleinen Sohne der C halber in den Keller
ebracht zumal auch in nächſter Nähe des Schloſſes im Parke
omben niedergingen Die Königin hat bekanntlich ſchon

bei dem erſten Luftangriffe auf Karlsruhe in ernſter Ledens
gefahr geſchwebt

Engliſche Berichte

und erzwang ſich den Weg nach Ovillers wo der Kampf in
heftiger Weiſe weitergeht Oeſtlich von La Voiſelle vertrie
ben wir den Feind aus zwei Gehöften und drei Linien
Schützengräben Eine unſerer Brigaden erzwang ſich den
Weg durch 500 Yards deutſcher Schützengräben hinein nach
Ovillers Die preußiſche Garde machte verzweifelte An
ſtrengungen uns zurückzuwerfen wurde aber unter Zurück
laſſung von 700 Gefangenen zum Rückzug gezwungen Das
Dorf Contalmaiſon das wir mittags geſtürmt hatten mußte
infolge eines heftigen Gegenangriffs geräumt werden
Die Verluſte des Feindes müſſen heute ſehr ernſt geweſen
ſein Ein ſtarker Regen hat den Boden aufgeweicht und die
Schützengräben überflutet was die Schwierigkeiten für die
Truppen erhöhte

WTB London 7 Juli Reuter Amtlicher Bericht
des Generals Haig Oeſtlich von La Boiſelle eroberten wir
nach heftigem Kampfe einen deutſchen Laufgraben der Feind
erlitt ſchwere Verluſte Südweſtlich von Thiepval vereitel
ten wir einen Angriff auf unſere Linien Die feindliche
Artillerie war beſonders tätig am Vorſprung von Loos und
gegenüber von Hulluch Wir ließen gegenüber von Hulluch
und Auchy zwei Minen mit Erfolg ſpringen An der ganzen
Front zwiſchen Ancre und Montauban wurde heftig ge
kämpft wir erzielten taktiſche Erfolge in der Nähe von
Ovillers La Boiſelle und Contalmaiſon Nordweſtlich von
Thiepval gelang dem Feinde die zeitweiſe Zurückgewinnung
von 200 300 Dards verlorenen Bodens

2

Die feuchtloſen ruſſiſchen Vorſtöße gegey
die Hindenburg Front

Zwei ſibiriſche Diviſionen ſüdlich des NaroezSees
geſchlagen

e B Verlin 8 Juli
Der Kriegsberichterſtatter der T bei der Arme

Eich horn drahtet An vielen Stellen der Nordfront haben
die Ruſſen oft wieder mit großem artilleriſtiſchen Aufwande
ihre Vorſtöße von der Front ſüdöſtlich Riga bis Wiſchnew
fortgeſetzt Die meiſten dieſer Vorſtöße brachen wiederum
ſchon in deutſchen Sperrfener zufammen Ge
ſteigerte Anſtrengungen machten die Ruſſen gegen den
brückenkopfähnlich vorſpringenden Frontteil an der Woronez
Enge dem öſtlichſten Punkte der deutſchen Front Nach einer
Beſchießung von etwa 15 000 Schuß kam die vorbrechende Jn
fanterie nicht bis zum Hindernis Am ſtärkſten waren die
Angriffe aber wiederum gegen die vielumſtrittene Land
zunge ſüdlich des Narocz Sees Gegen die Linie Zanarocze
Stachowce und die Frontabſchnitte bei Zelesniki wurden
nach mehrſtündigem Trommelfeuer das ein mächtiges Juli
gewitter überdröhnte zwei der beſten ſibiriſchen Diviſionen
vorgeworfen Nach ſehr ſchweren Verluſten der
Stürmenden kam es zum Handgemenge in dem die Sibirier
in heftigem Kampfe mit Bajonett Handgranaten und
Pionteren vollends geworfen wurden Sie e
170 Gefangene zurück Bei Spiaglia nördlich Wiesniew See
kam es zu ſchüchternen Vorſtößen die mühelos abgewieſen
wurden ebenſo die Angriffsverſuche auf der Front zwiſchen
Smorgon und Krewo Hier nahmen die ruſſiſchen Ueber
läufer namentlich Kirgiſen die kein Wort Ruſſiſch ſprechen
konnten zu Zuſammenfaſſend iſt feſtzuſtellen daß die bis
herigen Teilvorſtöße gegen die Hindenburg Front ohne Zu
ſammenhang geführt nur die Verluſtziffern der ruſſiſchen
Armee erhöht haben

c B Budapeſt 8 Juli Dem Peſter Lloyd wird von
der ruſſiſchen Grenze berichtet Die Kriegsberichterſtatter
der Petersburger Blätter melden von der Front daß eine
Ausdehnung der ruſſiſchen Offenſive ſich
feſtſtellen laſſe Eine neue Tätigkeit hat begonnen die den
Zweck hat den Feind im Unklaren zu laſſen wo die eigent
lichen neuen Angriffspunkte zu ſuchen ſeien Unangenehm
machen ſich Teile der Armee Linſingen ſowie gegen Sokul
hinſtrösmende Truppen des Grafen Bothmer bemerkbar Sie
bilden eine ſtarke Bedrohung unſerer Front

7

Die ungeheuren ruſſiſchen Verluſte in der
Bukowinag

WTB Bukareſt 8 Juli Aus Czernowitz trafen ruſſiſche
Offiziere in Suczawa ein und verboten el er Grenzver
kehr mit Rumänien damit keine Nachrichten über die grogy
ruſſiſchen Verluſte bei Kirlibabda verbreitet würden ie
Verwündetentransporte überſteigen alles bisher Dageweſene
und erfolgen auf landesüblichen Leiterwagen

w

Die ruſſiſchen Mordbrennereien in der Bukowina
e B Budapeſt 8 Juli Dem Az Eſt wird aus BukaWiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen J reſt berichtet Aus Nachrichten aus Budujeni iſt zu erſehen

Abendauflage enthalten daß die Ruſſen durch das Niederbrennen von Jskani und
WTB London 7 Juli Nach dem amtlichen Bericht GEurahumora nicht nur an der Bevölkerung der Bukowina

ſtürmte die Jnfanterie nach heftigem Bombardement die Rache nehmen wollten ſondern damit auch bezweckten die
ungeheuer ſtarke Schanze Leipzig ſüdlich von Thiepval im nächſten Umkreiſer liegenden Gemeinden auf rumäni



ſchem Boden x und zu drangſalieren Als die
erſten Rauchſäulen aus dem zum Him
mel ſtiegen wollte die Budujener Feuerwehr unter Führung eines Notars r Löſchen herbeieilen aber ruffi

ſches Militär ließ ſie nicht über die Grenze
Erſt nach mehreren Stunden als das Flehen der Einwohner
von Jskani imer größer wurde und die Bevölkerung von
Burdurjeni die ſich an der Grenze geſammelt hatte eine
drohende Haltung annahm erlaubte man der Feuerwehr
die Grenze zu überſchreiten und den Brand zu löſchen Gu
rahumora iſt bis auf die letzten Mauern niedergebrannt
Auch der dortige Judentempel fiel den Flammen zum
Opfer

Denkſchrift über völkerrechtswidrige
Maßnahmen Englands gegen den

neutralen Handel
Die Kaiſerlich Deutſche Regierung hat wie die Nordd

Allg Ztg mitteilt den in Berlin beglaubigten Vertretern
der neutralen Staaten unter dem 17 Juni d J nach
ſtehende Denkſchrift über völkerrechtswidrige Maßnahmen
Englands gegen neutrale Firmen die Handelsbeziehungen
zu Deutſchland unterhalten überreicht

Denkſchrift
Durch ein Geſetz vom 23 Dezember 1915 iſt die Groß

britanniſche Regierung ermächtigt worden Firmen im neu
tralen Ausland wegen ihrer feindlichen Staatsangehörig
keit oder wegen ihrer Beziehungen zu Feinden den feind
lichen Ausländern im Sinne der Vorſchriften über das Han
delsverbot gleichzuſtellen Dieſe Gleichſtellung bedeutet wie
durch eine Ausführungsverordnung vom 29 Februar 1916
näher feſtgeſtellt wurde nicht nur ein Verbot des Abſchluſſes
neuer Handelsgeſchäfte mit britiſchen dic ſondern auch
einen weitgehenden Eingriff in die wohlerworbenen Privpat
rechte der betroffenen Unternehmungen insbeſondere ſind
dieſe den nachſtehenden Beſtimmungen unterworfen

Das in England befindliche Vermögen der Unter
nehmung iſt geſperrt d h ſie können ohne Genehmigun
gung der Regierung nicht darüber verfügen beiſpiels
weiſe Guthaben bei engliſchen Banken und Forderungen
an engliſche Firmen weder einziehen noch abtreten Sek
tion 6 der Trading with tho Enemy Amendement Jet
1914 auch Wertpapiere die in England ausgeſtellt ſind
nicht übertragen Sektion 8 ebenda

Der Gegenwert fälliger Zinsſcheine oder ſonſtiger
Wertpapiere kann nach Belieben des Schuldners bei Se

Nnteriegt werden Sektion 7 des bezeichneten Ge
etzes

Nach Gutdünken des Handelsamtes kann jeder ihnen
gehörige Vermögensgegenſtand im Vereinigten König
reich insbeſondere jeder Anteil an britiſchen Aktiengeſeü
ſchaften und ſonſtigen Handelsgeſellſchaften ſelbſt wenn

die Aktie ſich nicht im britiſchen Machtbereich befindet
zwangsweiſe verkauft und der Erlös hinterlegt werden
Sekt 4 der Trading with tho Enemy Amendement Aet
1916

Nach der britiſchen Rechtſprechung wie ſie ſich in dieſem
Kriege im Gegenſatz zu der weniger ſchroffen Auffaſſung
früherer britiſcher Urteilsſprüche ausbildete hat das Han

delsverbot zur Folge daß Kauf und Lieferungsverträge
der Betroffenen mit britiſchen Firmen in der Regel als
aufgelöſt gelten auch können die Betroffenen vor briti
ſchen Gerichten nicht als Kläger auftreten

Die Britiſche Regierung hat mittels einer offenbar amt
lich veranlaßten e e ſowie in einem dem
Parlament mitgeteilten Notenwechſel mit der amerikani
ſchen Botſchaft in London AMiscellaneous no 11 1916 dieſe
in der Geſchichte der neueren Zeit unerhörten Eingriffe in
die Privatrechte von Neutralen damit zu rechtfertigen ge
ſucht daß es ſich nur um eine gemilderte Uebernahme des
von der franzöſiſchen Regierung auf dem Gebiete der Han
delsverbote durchgeführten Nationalitätsprinzips handle das
angeblich von vielen neutralen Staaten als Grundlage ihres

Verhaltens im Falle eines von ihnen geführten Krieges be
reWar einſt ein Prinzeßchen

Roman von Erich Ebenſtein
20 Foriſetzung Nachdruck verboten
Frau Reeti nickte beifällig Gut iſt es ſchon ich

ſehe mit dem Kochen wirſt du keine Schwierigkeiten haben
Aber für einen kleinen Rechnungsbeamten iſt das kein

Speiſezettel Lolo Haſt du denn nicht wie ich dir riet
genau feſtgeſtellt was du täglich für Fleiſch Zutaten uſw
ausgeben darfſt

Noch nicht Jch hatte bisher keine Zeit
Dann tue es ſobald als möglich Es ſcheint du haſt

ganz vergeſſen daß das Haushaltungsgeld auch für Kohle
Licht Lohn und eine Menge anderer Dinge reichen muß
Heute haſt du mal ganz als Prinzeßchen gekocht

Wenn Tante Paula neben dem Lobe auch Tadel nicht
zurückhielt ſo war der junge Gatte dafür ausſchließlich Ent
zücken und Begeiſterung

Selbſt Lolos trübe Erfahrungen die ſie ihm während
des Eſſens in reizender Anmut berichtete entzückten ihn

Du biſt köſtlich mein armes Kleines Wegen der paar
lumpigen Kronen

Oho du unterbrach ſie ihn ſchelmiſch eine Krone iſtnie lumpig Das iſt ſogar e recht viel Geld Ein
ganzes Kilo Zucker kann man dafür bekommen

Wirklich Er zog ſie zärtlich an ſich und küßte ihreroten Lippen So 4ur mich iſt das ſo ſüß wie zehn Kilo
Zucker Und wenn du mir alſo täglich zum Kaffee dein
Mündchen gibſt dann kannſt du meinetwegen den teuren
Zucker vom Kaufmann ganz ſparen

a du ſei doch mal ernſthaft Du darfſt mich nicht
verwöhnen wo ich Tadel verdient habe Denke nur die

chönen Obſtbäumchen wenn ſie nun wirklich nicht fort
kommen wie Fina meint

Wir werden ſie ſchon auſbringen mit Hegen und
Pflegen Auf Spalierobſt weißt du in e ich m ein
wenig von Rodenbach r Die Hauptſache iſt daß es
kräftige Bäumchen ſind Dann halten ſie wohl auch mal ein
r Berſetzen ausNach Tiſche n ſie Arm in Arm hinab in den Garten

ront war teilweiſe rege

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WVTB Großes Hauptquartier 8 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Beiderſeits der Somme haben der Heldenmut und die

Ausdauer unſerer Truppen den Gegnern einen Tag
voller Enttäuſchungen bereitet Die rimmer wieder neu einſetzenden Angriffe wurden blutig
abgewieſen Die Unzahl der gefallenen Engländer vor
dem Abſchnitte Ovillers Contalmaiſon Ba
zentin le Grand und der Franzoſen vor der Front
Biaches Soyecourt gibt Zeugnis von der Maſſe der
zum Angriffe eingeſetzten feindlichen Kräfte ſowie von der
verheerenden Wirkung unſeres Artillerie Maſchinengewehr

und rechts der Maas opferte der Feind fortgeſetzt ſeineLeute in ſtarken vergeblichen Anſtürmen gegen unſere

Stellungen auf der Höhe Kalte Erde er hat keinen fuß
breit Voden zu gewinnen vermocht Mehrere hundert
Gefangene fielen in unſere Hand Schwächere Vorſtöße
den Sohe Vatterie von Damloup wurden leicht ab

ewieſenö Die Artillerie und Patrouillentätigkeit auf der übrigen

Der Angriff etwa einer franzö
iſchen Kompagnie im Prieſterwalde ſcheiterte

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Bei Abwehr erneuter Angriffe ſüdlich des Rarocz

Sees nahmen wir zwei Offiziere 210 Mann gefangen
und ſchlugen an anderen Stellen ſchwächere Vorſtöße ab

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Mit vollem Mißerfolg endeten die ſeit geſtern wieder
holten Anſtrengungen ſtarker ruſſiſcher Kräfte gegen die
Front von Kirin bis ſüdöſtlich von Gorodiſchtſche
ſowie beiderſeits von Da row o Die vor unſeren Stellun
gen liegenden Toten zählen nach Tauſenden Außerdem
vorlor der Gegner eine nennenswerte Zahl Gefangener
Neue Kämpfe ſind im Gange

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Südweſtlich von Luck haben wir einige Vorteile er

rungen

Armee des Generals Grafen v Bothmer
Nordweſtlich von VBuczacz ſind euſſiſche Angriffs

unternehmungen erfolglos geblieben
Balkan Kriegsſchauplatz

Artilleriekämpfe zwiſchen Wardar und Doiran See
ohne beſondere BVedeutung

Oberſte Heeresleitung
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zeichnet worden ſei ja ſie hat es unternommen ihr Vor
gehen als vom Geiſte der Rückſicht auf die Neutralen ein
gegeben hinzuſtellen Die Haltloſigkeit dieſes Rechtferti
gungsverſuchs liegt auf der Hand

Zwar hat die franzöſiſche Regierung bald nach Kriegs
ausbruch unter Verleugnung der von ihr ſelbſt noch kurz vor
dem Kriege anerkannten Grundſätze in der Form eines Han

delsverbots das in ihrem Machtbereich befindliche Privat
vermögen von Angehörigen des Deutſchen Reichs ohne Rück

ſicht auf deren Wohnſitz beſchlagnahmt Abgeſehen von
Ausnahmefällen die ſoviel bekannt alsbald zu diplomati
ſchen Reklamationen geführt Hhaben iſt ſie aber nicht ſo weit
gegangen neutrales Eigentum anzutaſten Noch weniger
hat irgendein neutraler Staat zu erkennen gegeben daß er
im Falle eines von ihm geführten Krieges ein ſolches Ver
fahren anzuwenden beabſichtige

Die britiſchen Beſtimmungen dagegen treffen nicht nur

auch neutrale Firmen wenn daran nur irgendwie deutſches
Kapital beteiligt iſt ja wenn ſie nur in irgendwelchen Ver

Andere freilich hm man muß eben abwarten Gehen
ein paar ein dann liegt übrigens nicht ſo viel daran denn
ſie ſtehen ohnehin zu dicht

Er blickte ſich im Garten um
Aha Finas Kartoffelbeet iſt auch ſchon da Aber

weißt du an Poeſie gewinnt der Ort nicht durch dieſe
breit angelegte Proſa mitten drin Die Wieſe mit den
Gänfe und Butterblumen vorher war viel ſchöner

Warte nur bis die Blumen ringsum aufgehen undblühen werden Blumen decken jede Proſa zu

Nein Aber du Prinzeßchen Du brauchſt dich nurvineiiznſtellen dann ſieht s gleich aus wie ein Märchen
garten

Biſt du ſchon wieder närriſch
Bewaghre Nur glücklich Und nun höre riß n

da heuté ein ſo wunderſchöner Tag iſt und du deine ſüßen
Zindchen ſchon genug mit ſchnöder Arbeit entweiht haſt
önnten wir nun den Reſt eigentlich in einem Ausfluge aus
klingen laſſen

Lolos Geſicht ſtrahlte
Ach ja du das wäre ſchön Hinaus in die Wälder

die mich immer neu entzücken oder gar auf die Ries wo es
ſo ſchöne Ausblicke gibt in endloſe Bergfernen

Gut Gehen wir auf die Ries Zum Abendbrot kehren
wir dann beim Ladenwirt ein Nachher geht s erſt im
Mondenſchein heim biſt du einverſtanden

Mit allem bis gut den Ladenwirt Die Vergnügungs
kaſſe iſt belaſtet vergiß das nicht Aber es wird noch viel
ſchöner ſein wenn ich Bütterbrote und den Reſt der kalten
Schnitzel mitnehme und wir uns am Waldrande zum Eſſen
lagern Wenn du ſehr nett biſt nehme ich dir auch eine
Flaſche Vier mit

Nein nein i re kein Bier Wozu denn Alle
Aerzte ſagen doch Alokohl ſei überhaupt ungeſund

Einige Stunden ſpäter ſaßen ſie nach langer Wanderung
kreuz und quer durch einſame Wälder am Waldrande und
zu ihren Füßen lag im Glanze der untergehenden Sonne

ie ganze blühende Oſtſteiermark
Sie aßen ihr einfaches Abendbrot ſcherzten und lachten

und waren ungeheuer vergnügt bis Gisbert ſich dann im
Modſe ausſtreckte und ſeinen Kopf in Lolos legte

So Prinzeßchen und nun ſinge mir was Dein Liedum die Ungl umchen anzuſehen
Na einige u a ganz gut aus meinte Gisbertnachdem er ben mit ennerblic gemuſtert hatte

De

und ſie ſeine Braut

W

die im neutralen Ausland anſäſſigen Deutſchen ſondern
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vindungen mit deutſchen Handelshäuſern ſtehen Die bri
tiſche Regierung hat nicht gezögert die Beſtimmungen in
dieſem Sinne anzuwenden ſe daß ſchon jetzt die Liſte der
von ihr verfehmten Firmen mit ausſchließlicher oder über
wiegender Veteiligung neutralen Kapitals einen erheb
lichen Umfang angenommen hat und zahlreiche neutrale
Länder umfaßt Jnsbeſondere enthält die Liſte nicht weni
neutrale Aktiengeſellſchaften obwohl nach einem anerkannten
ten Satze des Völkerrechts Geſellſchaften mit ſelbſtändiger
Rechtsperſönlichkeit als Angehörige des Staates in dem ſie
rechtmäßig errichtet wurden anzuſehen ſind und vollen An
ſpruch auf den Schutz dieſes Staates gegenüber anderer
Mächten haben

So ungewöhnlich und bar jeden Scheines von Berechti
gung die geſchilderten Eingriffe Englands in die Privat
rechte der auf die ſchwarze Liſte geſetzten Reutralen ſind
ſo werden ſie an Bedeutung noch übertroffen durch die
Wirkungen welche die britiſchen Behörden dem Geſetz über
ſeinen eigentlichen Geltungsbereich hinaus tatſächlich zu
geben wiſſen Durch die Drohung der Aufnahme in die
Liſte üben Großbritanniens Vertreter in vielen neutralen
Ländern einen Druck ohne gleichen auf einen großen Teil
der dortigen Handelswelt aus Wer dieſen Vertretern nicht
Bücher und Geſchäftsgeheimniſſe preisgibt wer ſich weigert
auf ihr Verlangen deutſche e te zu entlaſſen oder
wer ſich nicht in allen Einzelheiten ihren Weiſungen über
die Führung ſeiner Geſchäfte fügt wird mit der Aufnahme
in die ſchwarze Liſte bedroht Nicht ſelten dient der Kampf
gegen angebliche deutſche Einflüſſe nur als durchſichtige
Maske einer rückſichtsloſen britiſchen Jntereſſenpolitik,

Die deutſche Regierung muß es den einzelnen neutralen
Regierungen überlaſſen wie weit ſie ſich den britiſchen
Uebergriffen aus tatſächlichen Gründen fügen wollen ob
wohl eine ſolche Nachgiebigkeit mit dem Geiſte wahrer Neu
tralität ſchwer vereinbar erſcheint Vom Standpunkte des
internationalen Rechtes unterliegt es jedenfalls keinem
Zweifel daß das Recht der Neutralen mit den Angehörigen
einer kriegführenden Macht friedliche Handels und Finäanz
beziehungen zu unterhalten lediglich an den Grundſätzen
über Seepriſen ſeine Grenzen findet nicht aber durch Ver
mögensſperre und amtlichen Boykott beeinträchtigt werdev
darf

Berlin den 17 Juni 1916

Einſtellung des Berk er der Holland Amerika
nte

o B Amſterdam 8 Juli Die holländiſche Amerika
linie hat beſchloſſen für die nächſten zwei Wochen jeden Ver
kehr nach Amerika einzuſtellen Es wird vorläufig kein
Schiff dieſer Linie die holländiſchen Häfen verlaſſen Jn
unterrichteten holländiſchen Kreiſen bringt man dieſe Maß
nahme mit der Nichtigkeitserklärung der Londoner See
rechtsdeklaration in Verbindung deren Folgen für die
Neutralen nicht zu überſehen ſind da jedes neutrale Schiff
der Willkür des Londoner Priſengerichts preisgegeben iſt

Vom Balkan
Die Cnutente droht mit der Beſchießung des

Piräus
e B Athen 8 Juli Utro ſchreibt daß die Flotte

des Vierverbandes für den Fall daß der Wahlfeldzug
des Venizelos mit einem Mißerfolg für ihn und ſeine
Anhänger enden ſollte ſofort mit der Beſchießung
des Piräus beginne
Auch dieſe maßloſe Drohung wird Venizelos nicht gn

das ſo lange angeſtrebte Ziel bringen
7

Die Entente als Geldgeber Griechenlands
e B Budapeſt 8 Juli Der Osmaniſche Lloyd be

richtet aus Athen daß der Vierverband Griechenland einen
Vorſchuß von 16 Millionen Drachmen zur Befrie
digung der dringendſten Bedürfniſſe flüſſig machen werde
Die verbindlichen Verhandlungen über den Abſchluß einer
120 Millionen Anleihe würden erſt nach der Wiedereröff
nung der griechiſchen Kammer beginnen

Da lächelte Lolo ſchalkhaft
Nein Heute will ich dir ein anderes ſingen Höre zu

Sie ſang ein kleines Lied deſſen Text und Melodie ſie
ſelbſt erdacht hatte

Es war der ureigene Ausdruck eines von höchſter Glück
ſeligkeit erfüllten Menſchenherzens und endete feierlich a
wie ein Gebet

Bin kein Prinzeßlein mehr
Ein Bettlerkind in Bann und Acht
Und reicher doch als je
Durch meines Königs Liebesmacht

Weich und innig verhallte ihre Stimme in der Stille
de Eekſhiete ſich auf als ſie ch

r richtete ſich auf als ſie ſchwieg
Woher haſt du das Lied Lolo

Geſichtchen war plötzlich purpurrot wie der Himmel
im Weſten wo eben die Sonne verſunken war

Es iſt mir heute ſo eingefallen als ich morgens er
wachte und ich wollte dich damit überraſchen

Du Du haſt es ſelbſt erfunden

Gefällt es dir eBeſſer als jedes andere das ich kenne Aber Kleives
du biſt ja eine Dichterin
Sie beugte ſich zu ihm und küßteDeine kleine grau bin ich ſonſt nichts

Dann lachte ſie ſchalkhaft und leiſe e
Du iſt das jetzt nicht ſchöner hier als beim Ladewirt Schöner als alles So allein z zweien und fernt

von den Menſchen Dort hätten wir weder küſſen noch
nen et chweigend

r ſah ſie lange ſchweigend an uWie reich war ihre Seele an Köſtlichkeiten aller Art
und wie verſtand ſie h Mangel und Entbehrungen ſo
zu wandeln daß Reichtümer daraus wurden

Er dachte än den glänzenden Rahmen vornehmer und

4

reicher Leute in dem ſie ihm zuerſt entgegengetreten war

ürkudger werdende Liebe erſetzte

Und ſie entbehrte nichts wirklich ni s an ſeiner Seite
Seine Liebe ſeine enzenloſe mit jedem Tage in

rmes Prinzeßchen ſagt h Aur u varhr t
unwillkürlich halblauHGlückliches en eßchen flüſterte Lolo und neſteltſich an ſeine Bruſt mit einer e als wollte n S

weißt du mit dem Schluſſe und er war nun ihr König welht du s nicht daß du mir die ganze reiche Welt biſt

red
dat
Na
und
in
ne
Pri
von

Lug



Vermiſchke Kriegsnachrichken
Engliſche Lügen über die Verpflegung der

Engländer
W B London 27 Juni Drahtbericht Lord Ceeil

teilte geſtern im Unterhauſe mit daß er durch die amerikani
ſche einen weiteren Bericht über die Verpflegung
im Lager Ruhleben erhalten habe Der Bericht zeige

die Deutſchen die Verpflegungsrationen auf weniger
als die Hälfte des erforderlichen Betrages abſichtlich herab
geſetzt hätten während ſie gleichzeitig zwiſchen 60 000 Mk
und 200 000 Mk Geld angeſammelt hätten das für die
Rationen hätte verwendet werden ſollen Die britiſche Re
gierung habe demuſolge telegraphiſch eine Note an die
en Regierung durch Vermittlung des ameri
kaniſchen Botſchafters gerichtet in der betont werde daß es
die Pflicht der Deutſchen ſei die Gefangenen wenn
ſie ſie nicht angemeſſen ernähren könnten freizugeben

ir haben an unſeren Vorſchlag erinnert die Zivilpern über 50 Jahre oder die Kriegsuntauglichen 72 über

45 Jahre freizugeben oder auszuauſchen und haben
zum Schluſſe vorgeſchlagen daß alle britiſchen in Ruhleben
internierten Zivilperſonen in Austauſch gegen eine gleiche
Anzahl gefangener deutſche Zivilperſonen freigegeben wer
den möchten Endlich haben wir erklärt wenn Deutſchland
dieſen Vorſchlag nicht binnen einer Woche annehme
würden wir gezwungen ſein zu erwägen welcher Weg hin
fichtlich der Verpflegungsrationen mit Bezug auf die hier
befindlichen deutſchen Zivilgefangenen eingeſchlagen werden
müßte Lauter Beifall
Dazu wird amtlich bemerkt Die Vorausſetzungen
Englands ſind gänzlich unzutreffend da in Deutſch
land die Zivilgefangenen genau ſo wie Kriegsge
fangene und zwar nach erprobten Grundſätzen aus
reichend ernährt werden Der britiſchen Regierung
iſt bereits ein dahingehender Beſcheid erteilt worden ſo daß
die engliſchen Drohungen dadurch gegenſtandslos werden
Der Austauſchvorſchlag iſt in der von England an
geregten rm für Deutſchland unannehmbar Dage
gen ſchweben zurzeit Verhandlungen die den Austauſch von
haben fangenen auf anderer Grundlage zum Ziele

n

Der Temps über das Buch des Fürſten Bülow
Nichts konnte im gegenwärtigen Augenblicke in dem
die Alliierten alle Anſtrengungen Deutſchland zu ſchlagen
perdoppeln müſſſen sünſtiger kommen ſo ſchreibt der
Pariſer Temps als das Buch des Fürſten Bülow

Temps erblickt darin eine Aeußerung des deu t
ſchen Volkes Bei ſo entgegengeſetzten Auffaſſungen von
der Zukunft heißt es weiter kann der Friede nur von Dauer
ſein wenn er auf der völligen und gänzlichen Niederlage
Deutſchlands et iſt Der deutſche Militarismus und
das deutſche Volk ſind ſo ſagt uns Bülow ein und dasſelbe
Das verpflichtet uns unſere Zukunftsſicherheiten nicht nur
egen die militäriſche Organifation ſondern auch gegen das

lk zu treffen das ſich mit ihm identifiziert Bülow iſt
deutlich Wenn wir das ungeheuerliche Werkzeug das er
Militarismus nennt nicht zerbrechen ſo wird der Friede
nur ein Waffenſtillſtand ſein Wenn wir Deutſchland dte
Bewegungsfreiheit nach dem Kriege laſſen ſo verſtärken wir
den Militarismus der ſein Zukunftsprogramm ſein wird
Wir können ihn nur brechen indem wir ihn an ſeinen
Wurzeln abſchneiden Ein Krieg iſt teuer Um in Deutſch
land die Kriegsmöglichkeit zu ertöten müſſen wir es am
Geldbeutel treffen Jndem wir den Feind zwingen zu be
zahlen was der Krieg der Entente e und ihr die
Milliarden auszuliefern die er ſonſt jährlich für Rüſtungen
zug haben wir das einzige Mittel ihn für ein Jahr
hundert an den Frieden zu binden Der Friede wird ein
finanzieller Friede ſein ein Friede der Zurückbezahlung der
Entſchädigung oder er wird nicht ſein Die entſcheidende
Be rn des Vertrages iſt die welche dieſen Frieden
gründet

Die Mannesmannröhrenwerke in Swanſea von England
angekauft

T V London 8 Juli Wie die Morningpoſt mit
teilt haben die Eiſen und Stahlwerke Bagdwins Winipeg
die Werke der britiſchen Mannesmannröhren
Geſellſchaft in Swanſea käuflich erworben Die Ge
ſellſchaft beſchäftigte über 1100 Arbeiter Gegenwärtig wird
ausſchließlich für die engliſche Regierung gearbeitet und
zwar wird Kriegsmaterial hergeſtellt Die Werke
wurden vor ungefähr 30 Jahren von den Gebrüdern Man
nesmann gegründet und hatten zuletzt einen deutſchen Na
turaliſierten zum Direktor Bei Kriegsausbruch wurde er
aber da die Volksſtimmung ſich gegen ihn richtete von der
Regierung interniert An ſeiner Stelle übernahm die
Leitung ein Engländer Durch den Erwerb dieſer Anlage
haben die Bagdwinswerke eine neue Abſatzquelle für ihren
Stahl Bei Kriegsausbruch hatten ſie bereits ein anderes
deutſches Unternehmen an ſich gebracht das von der briti

n Regierung unter Zwangsverwaltung geſtellt wor

Hughes und Rooſevklt
Der New Vork Herald berichtet daß eine lange Unter

redung zwiſchen dem republikaniſchen Präſidentſchaftskandi
daten Hughes und Theodore Rooſewelt ſtattgefunden hat
Nach dieſer Ausſprache wurde erklärt daß zwiſchen Hughes
und Rooſevelt in allen Fragen der äußerèn und
inneren Politik ein vollſtändiges Einver
nehmen erzielt worden ſei Die Wetten für die
Präſidentſchaftswahl ſind infolgedeſſen auf 1 zu Gunſten
von Hughes geſtiegen

Entlaſſung der portugieſiſchen Reſekven

Wien 7 Juli Das Neue Achtuhr Blatt meldet als

Gedanken haben Sieg und geſicherten Frieden

Lugano Die Mailänder Blätter veröffentlichen Liſſaboner

ad Nauhe

Telegramme wonach die einacgogenen Reſerven der porktu
gieſiſchen Armee nach und nach wieder entlaſſen werden

Däniſche Bierausfuhr nach Deutſchland
Stockholm 7 Juli Die Verhandlungen zwiſchen dem

däniſchen Bierbrauereiverband und Z E G haben zu einer
Einigung geführt Dänemark wird vorausſichtlich 100 000
Hektoliter Bier nach Deutſchland ausführen Von
deutſcher Seite werden dafür gewiſſe Erleichterungen für
die Einfuhr von Bedarfsartikeln bewilligt

Deukſches Reich
d

Dank des Kanzlers für die Leipziger Vertrauenskund
gebung Der Reichskanzler hat auf die Vertrauenskund
gebung Leipziger Bürger dem Rechtsanwalt Martin in
iſi unterm 29 Juni folgendes Dankſchreiben zugehen
aſſen

Euer Hochwohlgeboren haben im Vereine mit ausge
zeichneten Bürgern der Stadt Leipzig mir eine Kundgebung
ugehen laſſen die mich herzlich erfreut und bewegt hatden die Herren mir ihre freundliche Geſinnung gemein
am bekunden wollten haben ſie wenn ich ſie recht verſtehe

zugleich den Wunſch gehabt Zeugnis zu geben von dem un
verbrüchlichen Zuſammenhalten von Mitgliedern des höchſten
Gerichtshofes Vertretern der Wiſſenſchaft und der Kunſt
Handel und der Jnduſtrie mit der Führung des Reiches
Aus dem Bewußtſein ſolcher Uebereinſtim
mung zieht die Leitung des Reiches in dieſer entſcheidungs
vollen Zeit ihre beſte Kraft Jn dieſem Sinne bitte
ich Euer Hochwohlgeboren den Herren Unterzeichnern der
Adreſſe meinen Dank übermitteln zu wollen

Dank des Reichstagsabgeordneten Dr RNießer an ſeine
Wähler

Der Präſident des Hanſa Bundes Geheimrat Profeſſor
Dr Rießer hat nach ſeiner Wahl zum Reichstagsabgeord
neten für Heidelberg Eberbach Mosbach entſprechend der
auch von ſeinen Vorgängern beobachteten Uebunc die nach
ſtehende Dankſagung an die Wähler veröffentli ht

Nachdem ich zu Jhrem Reichstagsabgeordne ren berufen
worden bin ſage ich allen Freunden aus der Pationallibe
ralen Partei und aus anderen Parteien die mir in der Wahl
ihre Stimme gegeben ſowie allen denjenigen die ſich um
meine Wahl bemüht haben herzlichen Dank Jn burgfried
licher Geſinnung haben auch diejenigen Parteien die mir
politiſch fernſtehen mir keinen Kandidaten entgegengeſtellt
Jch nehme dies als Zeichen dafür daß im Kriege alle inneren
Parteikämpfe ſchweigen ſollen und wir uns alle gemeinſam
als Söhne eines Volkes fühlen alle gemeinſam den einen

Jn meiner
politiſchen Tätigkeit gehöre ich der Nationalliberalen Partei
an Es wird mir aber Freude und Ehre ſein allen Ange
hörigen des Wahlkreiſes welcher Partei ſie ſich auch zu
eanen nach meinen Kräften mit Rat und Tat behilflich zu
ein

Mandatsniederlegung
WTB Berlin 8 Juli Der Landtagsabgeordneke

Spinzig Mitglied der freikonſervativen Partei hat ſein
Mandat niedergelegt

a

Tagung der deutſchen Bauern
vereine

Jn der jüngſten Sitzung der Vereinigung der 16 deutſchen
Bauernvereine die eine Mitgliederzahl von 390 000 aufweiſt
wurde einſtimmig nachſtehende Reſolution angenommen

Die Vereinigung der chriſtlichen deutſchen Bauernvereine
richtet in Anbetracht der geſteigerten Knappheit an Nahrungs
mitteln der verſchiedenſten Art die bis zur nächſten Ernte noch
beſtehen wird an die deutſchen Landwirte die dringende Bitte
alles aufzubieten um möglichſt viel Nahrungsmittel zu erzeugen
und ſich auch für ſich und ihren ganzen Hausſtand in den Ver
brauch in noch vermehrtem Maße einzuſchränken um auf dieſe
Weiſe der ſtädtiſchen und Jnduſtriebevölkerung die gegenwärtige
Kriegsnot möglichſt zu erleichtern
Die Reichsleitung möge dahin trachten daß als Grundprin

zip unſerer Kriegswirtſchaftspolitik planmäßige ſyſtematiſche
Vorratsanſammlung in den Ueberſchußgebieten angeſehen wird
Soweit Regulierungen notwendig ſind iſt es zu empfehlen die
ſelben möglichſt gleichzeitig für alle Teile des Reiches vorzu
nehmen

Beſondere Schwierigkeiten herrſchen z Zt in der Fleiſch
und Fettverſorgung weshalb es dringend erwünſcht iſt daß die
jenigen Landwirte die noch von ihren Vorräten durch ver
mehrte Sparſamkeit etwas erübrigen können möglichſt bald eine
entſprechende Menge an die ſtädtiſche Bevölkerung zu ange
meſſenen Preiſen abgeben
Hinſichtlich der Getreideverſorgung iſt es dringend erwünſcht

daß die Selbſtbewirtſchaftung der Kommunalverbände in mög
lichſt weitem Umfange durchgeführt wird

Die Feſtſtellung der Qualität des abzuliefernden Getreides
muß auf den Verladeſtationen erfolgen da ſich nur auf dieſe
geh die unangenehmeèn Differenzen mit den Mühlen vermeiden
aſſen

Es iſt darauf zu achten daß die Mühlen die aus dem ange
lieferten Getreide erhaltenen Produkte vollſtändig wieder ab
liefern wobei eine erhebliche Herabſetzung der Staub und
Schwundprozente möglich ſein dürfte um zu verhindern daß
nicht die aus deutſchem Getreide gewonnenen Produkte als Aus
landsmehl und Auslandskleie in den Handel kommen können
Den für die Kommunalverbände und das Reich mahlenden Müh

Ferner ſtimmte die Verſammlung nachſtehendem Beſchluſſe

n e i ſ BoauernvereiDie Vereinigung der chriſtlichen deutſchen Baue nebittet das Haus der h en See en zu wollen daß
die zu ſchaffenden Schätzungsämter z die land und forſtwirt
ſchaftlich gehutten Grundſtücke keine Anwendung finden

Ein Bedürfnis für Schätzungsämter beſteht in der Land
wirtſchaft nicht Die heute beſtehenden Verleihungsgrundſätze
der öffentlichen und privaten Kreditinſtitute genügen für die
Landwirtſchaft vollſtändig Da dieſe Beleihungsgrenzen in ſehr
engem Rahmen gehalten ſind kommen Verluſte für die Geldver
leiher kaum vor Eine Erweiterung dieſer Beleihungsgrenze
etwa in der Richtung des gemeinen Wertes iſt im Intereſſe der
Landwirtſchaft abzulehnen und auch für die Geldverleiher nicht
erwünſcht

Sollte die Benutzung der Schätzungsämter bei Beleihung von
Grundſtücken durch öffentliche und private Kreditinſtitute obli
gatoriſch werden ſo würde dies eine große Gefahr bedeuten
Namentlich die Landwirte würden um für die ſie peinliche Ab
ſchätzung durch eine Kommiſſion und die dadurch entſtehenden
nicht unerheblichen Koſten ſowie die großen Zeitverluſte und die
Umſtändlichkeiten zu vermeiden es vorziehen ſich die nöligen
Mittel bei Privatperſonen zu beſchaffen Auf dieſe Weiſe wür
den im land wirtſchaftlichen Kreditweſen wieder die unglücklichen

Verhältniſſe geſchaffen die wir bis vor vier Dezennien in
Deutſchland beobachten konnten Der Wucher würde ſich wieder
breit machen

Werden Schätzungsämter eingeführt ſo darf allgemein für
bebaute und unbebaute Grundſtücke die Anwendung der
Schätzungsämter nur auf Antrag erfolgen Der obligatoriſche
Charakter iſt unter allen Umſtänden zu vermeiden

Die Schätzungsämter können für die Landwirtſchaft unter
keinen Umſtänden von Nutzen und Vorteil ſein dagegen ſehr
wohl heute kaum zu überſehende nachteilige Folgen mit ſich
bringen

2

Gerichksverhandlungen
Köln 8 Juli Zwei Jahre Gefängnis und Ehr

verluſt Am Freitag ging nach mehrtägiger Verhandlung der
Prozeß gegen den Metzgermeiſter Sommer Jnnungsobermeiſter
der Kölner Metzger Jnnung zu Ende Sommer hatte große
Mengen Fleiſch zurückgehalten ſo daß mehrere hundert Zentner
verdarben ferner hat er für die Bürgerſchaft beſtimmtes von der
Stadt Köln zu billigen Preiſen erſtandones Fleiſch unter großem
Nutzen nach Dresden verkauft Der Angeklagte wurde zu zwei
Jahren Gefängnis 20000 Mark Geldſtrafe und
fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

C

Bäder und Kurorke
Bad FriedrichrodoReinhardsbrunn Die Kurliſte Rr 11 vom

7 Juli 1916 zählt 4530 Kurgäſte und 3393 Paſſanten

Verantwortl für den polit Teil J V Eugen Brinkmann
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

FABRIK
ANSICHT

len iſt jeder Handel mit Mehl und Kleie zu verbieten

o 7

Am Taunus boi Frankfurt a Maln Sommer m Winterkurbetrivb

Hervorragendo Heilerfolge bei Herzkrankhelten Muskoel
und Golenkrheumatismus

Frauen und Nervenleidon Sämtliohe neugeitliche Kurwittel
Werrl Park u Waldspaziergänye Für Feläzugstellnehmer Verzänsgungen

Prospekte und Hüuskünfte durch z Clesehättsrimmer Rurhaus Bad Nauhbaie

DTZJ e 259

Gioht Rüokenmarks



Halle aS Bitterteld Delitaseh Eillenburg
Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

uchtturm
Militärkonzert des XIII Landſturm
Muſikmeiſter Höuig Eintritt freiornonen Beerenobſi Roſen

Paul Schauseil c Co

Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter

in allen Größen und Formen vhne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

I

Sterbegeld Lebens u Kinder

nennen nimmtVersicher iverstcnerumgen ugs z Kuska
eyrn 856er er

ur9 it ie BilligeKorth gensei Prämlen
Hohe DIvid enden
I III AIIIIIIVorteikbhafte Bedingungen

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene oder
freiwillige Rriegstellnehmer sind ohne Zuschlag für
Kriegsgefahr mitversichert sofern hei ihrer Heranziehung
zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen seit

An und Verkauf Soveox
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Wechsol

wu 7 rr 44 r

Konto Korrent Verkehr

Domlzilstelle für Wechsel
PFinlösung von Zinsscheinen

SDhnvenkur

Annahmo und Verzinsung Voo
Spar Einlagen Depositen

Stallemit vermlietbaren Schlessfächern

Zu verkaufen

See ese re e Ga hof82 in gr Dorf Anhalts mit Aus pannDie geſetzlick vorgeſckriebene t 2 Acker Garten altes gutes Geſch bei
klein Anz ſof z verk Umſ in Friedens
zeiten ca 125 l C Binkau

Cöthen i Anh Aribertſtr 190

Zwei Reitpferde

S

S daß ich meine geſamke Runchſſchaſt vollkommen befriecligen kann Klle teils vor
Kriegsausbruck teils kurz nach Kriegsausbruch eingekauften Waren verkaufe
ich im Onkereſſe meiner geefirten Runcdſſckaft zu billigen Treiſen Sek bifke um
Deſickkigung meines großen Lagers ohne Raufzwang damit Sie ſich von der ute

e iſt beendet Laut Jeſet dürfen bis Auguſt nur 420 Jrogzent vom Anvenkurbeſtand verkauft werden Dich e i r Setande

S t ritten zu verkaufen mNein Warenkager meine Auswahl ſincl ſo groß Jaeger

e WachtmeiserKüraſſier Kaſerne Halberſtadt

Kaufgesuche
Wer eine gebrauchte

Saiſon

meiner Waren und von der Dilligkeit meiner reiſe ſelbſt überzeugen können

Nusverkau
in allen erlaubten Abteilungen

roße Uberraſchungen
Ceuuterertterdruuenretenninnn 8 2 nacit Prig e H2 u 24

S d

r

Kontrollkaſſe
National Totaladdierer zu verkaufen
hat ſende billigſte Offerte mit Fabrik
nummer der Kaſſe unter M 2870 an
die Expedition dieſer Zeitung

Geldverkehr
Welche Dame oder Herr

würde einem Beamten in ſicherer
Lebensſtellung ein Kapital gegen hohe
Verzinſung leihen Offerten un er
C 3015 erbitte an die Exp ds Bl

Gebe
ge

8 Vermischtes
Zur Ausführung

6 Monaten in Kraft sind

Bis Ende Juni 1916 hat die Rothenburger S ämt ſowie aller ins Fach2059 eseeterhetane mit 1 411 976 Mark S 5 z e e a Maler ſchlagenden Arbeiten
sofort ausgezahlt e efersſfraße 8Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen 38 Adolf Meng Walermeiſterdie Direktion und die Geschäftsstelten der Anstalt h ääääähääähähäähähähh e h äää rGeeiguete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht e e e s er Bettn e B v gk hege xkunſt e e di skret

7 Margonal Berlin Fidicinſtr 38S S e 7 e a

Hnzeigen für Bäder
Hotels Pensſonate u Sommerfrischen

in ThüringenBad Georgenthal e ha
Klimatiſcher Luftkurort Bahnſtrecke Gotha Ge

ergeuthal Oberhof herrliche geſchützte Lage am Oſtabhang d Thür Waldes
Terrainkuren Ruderſport uſw

Beſt geeignet als Ruheſitz für Rentner Penſtonäre uſw
Proſpekte durch d Gemeindevorſtand Ermäßigte Kurtaxe Kriegsteilnehmer frei

e r pro u Fichten
nadeibad Sehr geschützt und
idyll geleg umgeb V Buchen

u Fichtenwald Kurhaus gute
Hotels u Privatwohnung Prosp
durch die städt Kurverwaltung

n Einzige
Tropfstelnhöhle
des Oberharz

7 c S Thüringer Walchriedrichreoda aSommer u Vinterkurort
elle hyg Einricht Bäder Militär Genesungsheime Hachkur Bekannte Sanatorien
Hotels Familienheime Konzerte Theater Sport Auskuntt Städt Kurverwaltung

Sanitätsrat Dr Lots Thüringer Waldkurheim
Dr Bielings Waläsanatorium Tannenhof Sonder
Sanatorium Dr r prospekteHotel Herzog Alfred Inhaber E Sauerteig undIotel Herzog Ernst I R F H Zorn Auskünfteotel Kurhaus Friedr Eckardt Söhne auch durch
Hotel Lange W Schütz nebenstehHotel Schauenburg R Schubert Sanatorien
Hotel Waldhaus Dr Arnhold und HotelsSchütz Familienheim Otto Schütz

Wa m i n d S
Vorort der Untversitatsstadt Rostock unmittelbar an offener See Sand
etrand mod Familienbad Luft u Sonnenbad ausgedehnte geschützte
Park en erstkl Tennisplätze gut Trinkwasser W elektr Lichti918 21416 Fremde Berlin und Hamburg 4 Std Kriegsteilnehmer frei

n Kurtaxe u Secbäderkosten Polizeiansweis der Vnverdächtigkeltm tographie und beglaubigter Handschritt Prosp d d Badeverwug

nie Herrlich gelegeneh i Sommerfriſche u Luftkurort am Jnſels

I berg Ausk u ſ w d d Kurverwaltung

Herrmannsba0

Staktund Moorba
eng dert de Giehl wus fochtas Nerven ond Frauen

Moue Mentnerte Proepett ter Sein 15 April bis 16 Outobeo
e Moeuerbautesrerstklassiges Sadehaus

Erstklässige Verpflegung

StArkstractioaktive Schwefelquelien Moorbäder Racium Quel

Emanatorium Hydro u hrößter un osteingerichNeues Georgenbacdch Ptor Baäderbau des Ostens
Vorzügliche Erfolge be Gicht Rheumatismus Unfallfolgen und
Krlegsverletzungen Frauen und Nervenleiden Herz und Ge

fäßkrankneitean Schwächezuständen aller Art
Auskunft u Prospelct kostenl durch die Städt Badeverwattung

u warme mediz Seebäder Landungsbrücke
Elektr Licht Kanaliſ Waſſerleit Ruhige Lage
außerh der Kriegsgefahrenzone Kriegsteil
nehmer Ermäßigung Jlluſtr Proſp frei d d

Badedirektion

D S Oſtſeebad u Klimat Kurort von Ruf prachtvin Hoch u Niederwaldg ſteinfr Badeſtrand Kalte

die Perle der Insel
Rügen

u t

e
a

2 2 SS

e ervorragende2 F

J Seht Rheumatismus

n rn nWenoderd Haid ſerri Iglag Seboo

unten nene

Fee,l T hloAue rn nger n e Tc e We ene

Bevorzugter Luftkurort für alle Erholungsbedürftige beſond
für Kriegsteilnehmer Auskunftsmat verſendet ko enlos die

Badeverwaltung
Haus Waldruh Fremdenheim Beſ Frl K Giebelhaufen Näh d Proſp

eder

Kgl So isen Moor undMineralbad Quellenemanatorium
BRerühmteGlaubersstsguelle Cr med meoh Instätut Tuftbad

enleiden V togtaae F btm enies üe ung el neVorzügliche Erfolge bei Nachbehandlung von Verletzungen
Prospekte u Wohnungsyerzeichnisse postfrei durch die Kgl Badedirektion
Generalvertrieb der nellen durch die Mohren Apotheke in Dresden
Versand des staatlichen Tafelwassers Kgl Oberbrambacher dureh den

runnenp ächter Klinkert in Oberbrambach

Kurgemässe Verpflegung der Badegaäste ist gestohert

ger Waldkurheim d
Friedrfchroda e o Hervorr Lage Südseite

oftirier Genesuvgsh Phvysik dist TherapieFigene bewährte Kur bei all nes Erkrank Husk San Rat Dr Lots

te ben
Ex vayer Stahl Moorbad

581 m b Normal Null Zwei anKisen
u Kohlensäure reichhaltige Mineral
puellen von stärkster Radcioaktivität

16 Mai
30 Sept

Mineralmoor 5 bei Blkitarmut undHöhbenklima Gr össte Erfolge Bleichsucht Herz
Nerven und Frauenleiden gichtischen u rheumatischen Erkrankungen
Neues Kurhaus und Wandelhaelle R RKurpletz und Kurpe
waldreiche Umgebung Prospekte un
Königl Badeverwaltung Steben

T X T er
Auskuünlte kostenlos durch r

4 9 le raud la c U tun 3 e
Buchen und Fichtenwälder n

r

Herr4 Badeverwaitung 7Sanatocium h S a e
r m

ad s Güd Harz
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